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Bezirksliga Herren West

TuS Sandhorst : TTC Remels 
Samstag, 25.09.2021, 16:00 Uhr

Neemann lässt den TuS Sandhorst jubeln

Im Spiel der Bezirksliga Herren West traf die Mannschaft des TuS Sandhorst am vergangenen
Samstag im 1. Saisonspiel auf die Mannschaft des TTC Remels. Die Spieler der Heimmannschaft
behielten bei ihrem 9:4-Erfolg dabei die Punkte nach ca. 3 Stunden ohne allergrößte Mühe. Garant
für diesen Heimspielsieg waren Schlake und Neemann, die in allen vier Einzeln und im Doppelmatch
ungeschlagen blieben.

Los ging es mit den Eröffnungsdoppeln. Grüne / Schaefer machten mit Beckmann / Janßen beim 3:0
was sie wollten und gewannen ihr Doppel souverän. Beim Sieg in vier Sätzen gegen Schröder /
Gabel hatten Schlake / Neemann nur im ersten Satz Probleme. Bei diesem Satzverlust blieb es aber
auch. Zu wenig spielerische Mittel hatten dagegen danach Janssen / Gövert letztlich parat, um Pfeil /
Haak ernsthaft zu gefährden, somit stand es am Ende 3:11, 8:11, 7:11. Der Zwischenstand nach den
Doppeln lautete derweil 2:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Heiko Schlake hatte seinen Gegner
Ralf Schröder beim klaren Sieg in drei Sätzen sicher im Griff, da gab es nichts zu rütteln. Wenige
Chancen hatte wiederum dann Stephan Grüne bei der Niederlage in drei Sätzen gegen seinen
Kontrahenten Derk Beckmann. Wenig später war dann das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand
von 3:2 an der Reihe. Anlaufschwierigkeiten musste Ihno Janssen zunächst überwinden, bevor sein
3:1-Erfolg feststand. Fast verloren schien nachfolgend das Spiel von Bastian Neemann gegen
Marcus Pfeil, als es zwischenzeitlich 0:2 hieß. Am Ende hatte Bastian Neemann jedoch die richtige
Taktik gefunden und siegte im Entscheidungssatz. Bevor sich dann wenig später das untere
Paarkreuz begegnete, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 5:2. Beim 11:8,
11:5, 11:5 gegen Stephan Janßen fand Karl-Martin Schaefer von Anfang an die richtige Taktik in
seinem Spiel. 8:11, 11:6, 7:11, 11:4, 7:11 hieß es hingegen am Ende des nächsten Spiels, als
Karsten Gövert und Raphael Haak sich am Tisch gegenüber standen. Dieser Ausgang kann als
durchaus knapp, aber nicht unverdient beschrieben werden. Beim Stand von 6:3 gingen die
Spitzenspieler in die Box. Heiko Schlake machte indes mit Derk Beckmann bei seinem Sieg in drei
Sätzen was er wollte und gewann sein Einzel souverän. Lange mit Ralf Schröder kämpfen musste
Stephan Grüne in einer engen Partie bei seinem 3:2-Erfolg. Lediglich einen Satzerfolg verbuchte im
Anschluss Ihno Janssen bei seiner Pleite gegen Marcus Pfeil. Die Spielstandsanzeige vor dem Spiel
der beiden Vierer zeigte ein 8:4. Ein hartes Stück Arbeit hatte Bastian Neemann beim 11:5, 9:11, 11:
4, 5:11, 11:9 gegen Andreas Gabel zu verrichten. Wie umfightet dieses Spiel war, zeigt auch der
Verlauf des fünften Satzes, der mit lediglich zwei Punkten Differenz endete.

Durch diesen Sieg hat der TuS Sandhorst nun einen Saison-Sieg, 0 Niederlagen bei 0
Unentschieden auf dem Konto, während der TTC Remels nach der Niederlage jetzt 0 Saison-Siege,
eine Niederlage bei 0 Unentschieden als bisherige Saisonbilanz zu verbuchen hat. Die nächsten
Mannschaftskämpfe bestreiten die beiden Teams nun gegen den SV Blau-Weiß Emden-Borssum II
(TuS Sandhorst) bzw. gegen den SuS Rechtsupweg II (TTC Remels).

 Punkte:
 TuS Sandhorst

Doppel: Grüne / Schaefer (1), Schlake / Neemann (1), Janssen / Gövert (0) 
Einzel: H. Schlake (2), S. Grüne (1), I. Janssen (1), B. Neemann (2), K. Schaefer (1), K. Gövert (0) 

 TTC Remels
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Doppel: Schröder / Gabel (0), Beckmann / Janßen (0), Pfeil / Haak (1) 
Einzel: D. Beckmann (1), R. Schröder (0), M. Pfeil (1), A. Gabel (0), R. Haak (1), S. Janßen (0)


